
 

 

Ausgabe 2 

2018 

TSV Abbehausen 

I N F O - Z E I T S C H R I F T :  F U S S B A L L  

Das Heft in Farbe unter: 

www.tsvabbehausen.de 



 

 



 

 

1. Herren: Beste Platzierung seit Wiederaufstieg 3 

Frauen steigen in die Oberliga auf  5 

Mc Donald‘s Cup: Brinkum gewinnt Jubiläumsturnier 7 

B-Jugend steigt in die Landesliga auf 9 

E1-Jugend holt den Kreispokal 11 

F1-Jugend holt den Mini-WM-Titel 14 

Neues von den „Alten Herren“ 15 

E1 und E2 freuen sich über Pullis 17 

Förderung des Leistungsfußballs: Unsere Sponsoren 21 

Inhaltsverzeichnis 



 

 

1. Herren wird Fünfter in der Bezirksliga 

BESTE PLATZIERUNG SEIT WIEDERAUFSTIEG 

W er hätte nach dem holp-

rigen Saisonstart damit 

gerechnet, dass die erste Mann-

schaft in der Endabrechnung 

Platz 5 in der Bezirksliga belegt? 

Nach neun Spielen hatte der TSV 

gerade einmal 8 Punkte auf dem 

Konto. Monate später waren es 

48 Zähler - das beste Ergebnis 

seit dem Wiederaufstieg vor 

sechs Jahren.  

Bei den Grün-Gelben lief im ers-

ten Saisondrittel wenig zusam-

men, sodass sich Coach Marco 

Kuck nach einem blamablen 0:6 

beim SV Baris Delmenhorst dazu 

entschied, den Trainerposten 

aufzugeben. Es übernahmen Ha-

rald Renken, Raoul Kasper und 

Christoph Reiprich. Unter ihnen 

wurde eine Trendwende einge-

leitet. Zu Recht wurden sie bei 

der Mannschaftsfeier als 

„Trainer der Saison“ ausgezeich-

net.  

Spaß beiseite. Nach der kurzen 

Übergangslösung präsentierte 

der TSV seinen neuen Trainer. 

Frank Meyer sollte es richten 

und die Grün-Gelben zum Klas-

senerhalt führen. Sein Debüt ge-

gen den VfB Oldenburg II ging 

schief (1:4). Doch danach blieben 

die Abbehauser achtmal in Folge 

ungeschlagen. So schoben sie 

sich ins Tabellenmittelfeld vor  

3 



 

 

und hatten mit dem Abstiegs-

kampf nichts mehr zu tun. 

Im Gegenteil. Die Mannschaft 

von Trainer Frank Meyer und 

dessen Co-Trainer Raoul Kasper 

fuhr weitere Erfolge ein. Der 

Derbysieg gegen den SV Brake 

(2:1) zählte sicherlich zu den Hö-

hepunkten für die Grün-Gelben.  

Auch der Blick auf die Rückrun-

dentabelle bereitet Freude: Ab-

behausen steht hinter dem VfB 

Oldenburg II auf dem zweiten 

Rang. Ein Wehrmutstropfen gab 

es leider auch noch: Cedric Bö-

ger, der sich in bestechender 

Form zeigte, erlitt einen Kreuz-

bandriss. Nochmals gute Besse-

rung, Cedi.  

Die Torschützenkönig-Trophäe 

teilten sich Adrian Dettmers und 

Julian Hasemann. Wobei Dett-

mers auf der Mannschaftsfeier 

kundtat, dass er eigentlich ein 

Tor mehr als Hasemann erzielt 

hätte. Er würde es aufgrund sei-

ner bescheidenden Art aber 

nicht an die große Glocke hän-

gen wollen—bat den Autor die-

ses Textes aber darum, diesen 

Hinweis hier zu veröffentlichen.   

Der Kader bleibt so zusammen 

und wird durch Till Wickner, Fa-

bian Strauß, Bjarne Böger und 

den eigenen Nachwuchs ver-

stärkt. (rei) 
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So viele Siege wie nie zuvor in der 

Bezirksliga hat der TSV Abbehausen um 

Kapitän Andre Böse (links) eingefahren.  

Dementsprechend viel wurde gefeiert, 

was bei Böse immer wieder zu 

schweren Katern führte. Foto: Schlack  



 

 

Einer der größten Erfolge in der Vereinsgeschichte 

FRAUEN STEIGEN IN DIE OBERLIGA AUF 
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N ach dem Aufstieg in die 

Landesliga Weser-Ems in 

der Saison 2014/2015 legten 

Reiner Ahlers und Holger Schü-

ler das Traineramt bei der Frau-

enmannschaft des TSV Abbe-

hausen nieder. Es übernahm 

Daniel Behrens, der ein klares 

Ziel vor Augen hatte: Er wollte 

das Team in den kommenden 

zwei Jahren in die Oberliga füh-

ren.  

In der Saison 2016/2017 reichte 

es für den TSV nur für Platz 3. 

Nun hat es mit dem Titel ge-

klappt. Die Grün-Gelben setzten 

sich früh an die Tabellenspitze, 

von der sie nicht wieder ver-

drängt wurden. Allerdings geriet 

der Landesliga-Meister am Sai-

sonende noch ein wenig ins 

Wanken. Letztlich sicherte er 

sich am vorletzten Spieltag durch 

einen 3:0-Auswärtssieg beim TB 

Twixlum die Meisterschaft.  

In der Endabrechnung betrug der 

Vorsprung Abbehausens sieben 

Punkte auf die Konkurrenz. Au-

rich, Neuenkirchen, Timmel, Del-

menhorst und Uelsen kamen 

zwischenzeitlich auf 2 Zähler her-

an. Doch nach dem 0:0 im We-

sermarsch-Derby gegen den SV 

Brake rüttelte das Trainer-Team 

um Daniel Behrens/Carmen 

Schlack/Uwe Schlack das Team 

mit den richtigen Worten wach. 

Grundstein für das Erringen der 

Meisterschaft waren eine starke 

Offensive und eine stabile Defen-

sive. Chiara Böschen (25 Tore) 

und Samantha Müller (19) erziel-

ten über die Hälfte der 71 Sai-

sontreffer. Das ist der Bestwert 

der Liga. Mit 23 Gegentoren 

stellte der TSV ebenfalls die Re-

kordmarke auf. Im letzten Sai-

sonspiel gegen Absteiger SG 

Neuenburg/Dangastermoor zeig-

ten die Abbehauserinnen noch 



 

 

einmal, was in ihnen steckt. Mit 

einem 9:0-Kantersieg verab-

schiedeten sie sich in die Som-

merpause und bedankten sich 

beim Anhang mit Freibier und 

Bratwurst.  

Durch ihren Erfolg im Bezirkspo-

kal der Saison 2016/2017 hatte 

sich der TSV für den Niedersach-

senpokal qualifiziert, musste je-

doch bereits in der ersten Runde 

gegen die TSG 07 Burg Gretesch 

(1:4) eine Niederlage hinneh-

men.  

Ähnlich wackelig starteten die 

Abbehauserinnen dann in den 

Bezirkspokal. Knapp ebneten sie 

sich den Weg ins Halbfinale des 

Pokals, unterlagen jedoch dann 

zu Hause dem Ligakonkurrenten 

SV Olympia Uelsen im Elfmeter-

schießen.  Durch den Aufstieg in 

die Oberliga sicherte sich der TSV 

erneut die Teilnahme im Nieder-

sachsenpokal.  

Die Mannschaft sieht der kom-

menden Saison und den damit 

verbundenen Herausforderun-

gen zuversichtlich entgegen. Alle 

Aufsteiger der vergangenen Jah-

re schafften es, sich auf Anhieb 

gut in die höhere Spielklasse zu 

integrieren. Der Klassenerhalt 

hat für Behrens und sein Team 

zunächst oberste Priorität.  (Jana 

Oonk) 
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Großer Jubel: Die Frauenmannschaft des TSV Abbehausen ist Meister in der 

Landesliga. In der kommenden Saison kämpfen die Grün-Gelben in der Oberliga um 

den Klassenerhalt. Foto: Schlack 



 

 

Mc Donald‘s Cup ist ein voller Erfolg 

BRINKUM GEWINNT JUBILÄUMSTURNIER  

Z um 25. Mal hat der Förder-

verein des TSV Abbehausen 

sein großes internationales Ju-

gendturnier ausgerichtet. 46 

Mannschaften kämpften um 

den beliebten Wanderpokal. Am 

Ende gewann der Brinkumer SV 

das Endspiel des Mc Donald‘s 

Cups gegen Bon Boys Haaksber-

gen aus den Niederlanden.   

Für die Holländer war es bereits 

die dritte Finalteilnahme beim 

überregional bekannten Turnier 

für E-Jugend-Mannschaften. Und 

zum dritten Mal zogen die Bon 

Boys den Kürzeren. Der Brinku-

mer SV war einfach zu stark und 

siegte am Ende nicht unverdient 

mit 2:0. Das Spiel um Platz 3 en-

dete ebenfalls 2:0. Der SV 

Nettelnburg besiegte im kleinen 

Finale Tura Bremen. 
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Im Endspiel des Mc Donald‘s-Cups lieferten sich der Brinkumer SV und Bon Boys 

Haaksbergen (Niederlande) packende Zweikämpfe. Am Ende gewannen die 

Niedersachsen das Finale der 25. Auflage des internationalen E-Jugendturniers vor 

stattlicher Kulisse mit 2:0. Foto: W. Nagel 
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Die erste Mannschaft Abbehau-

sens besiegte im Spiel um Platz 31 

den SV Brake mit 3:0. Das zweite 

Team der Gastgeber gewann das 

Spiel um Platz 45 gegen den 1. FC 

Nordenham mit 4:0.  

Brinkum durfte sich nicht nur 

über den Wanderpokal freuen. 

Die Niedersachsen stellten mit 

Fabian Sachs auch den besten 

Torwart des Turniers. Am meisten 

Tore erzielte Timur Celik vom FC 

Rastede. Er netzte während der 

zwei Tage 13 Mal ein. Einen 

Treffer weniger erzielte Theo Brix 

vom TuS Eversten.  Und Bennet 

Coester vom Turniersieger aus 

Brinkum brachte es am Samstag 

und Sonntag auf 10 Tore.   

Neben den sportlichen Leistungen 

wird beim Mc Donald‘s Cup auch 

die Mannschaft ausgezeichnet, 

die abseits des Spielfeldes mit ei-

nem vorbildlichem Verhalten auf 

sich aufmerksam macht. Die Tur-

nierorganisatoren ehrten Rot-

Weiß Groß Glienicke mit dem 

Thomas-Janßen-Pokal. 

Und auch die Organisatoren gin-

gen nicht leer aus. Harald Renken 

und Heiner von Minden wurden 

vom Verein und Ortsbürgermeis-

ter Tobias Thormählen für ihr En-

gagement in den vergangenen 25 

Jahren ausgezeichnet. Angesicht 

der erneut tadellosen Veranstal-

tung haben sich die beiden TSV-

Urgesteine diese Auszeichnung 

mehr als verdient. (rei) 



 

 

E ine erfolgreiche Saison ha-

ben die B-Junioren des TSV 

Abbehausen mit der Meister-

schaft in der Bezirksliga gekrönt.  

Die Grün-Gelben brachten es in 

der Endabrechnung auf 24 Sie-

ge, ein Unentschieden und eine 

Niederlage. Das Torverhältnis 

von 151:19 lässt erahnen, wie 

souverän sich die Abbehauser 

den Aufstieg in die Landesliga 

gesichert haben.  

Nach 18 Siegen in Folge mussten 

die Grün-Gelben die ersten 

Punktverluste hinnehmen. Sie 

trennten sich vom Tabellen-

dritten VfL Stenum torlos. Die 

erste Niederlage kassierte der 

TSV am drittletzten Spieltag. Ge-

gen den ärgsten Widersacher 

JSG Emstek/Höltinghausen verlor 

der Nachwuchs auswärts mit 5:6. 

So mussten die Abbehauser die 

letzten beiden Saisonspiele ge-

winnen, um die Meisterschaft 

unter Dach und Fach zu bringen. 

Das Team um Trainer-Trio Ingo 

Wickner, Sven Eisenhauer und 

Jonas Budde ließ nichts mehr 

anbrennen und gewann gegen 

den VfL Oldenburg II (8:1) und 

gegen den TV Jahn Delmenhorst 

(6:1) souverän.  

Einen großen Anteil am Erfolg  ist 
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Nachwuchs holt souverän die Bezirksliga-Meisterschaft 

B-JUGEND STEIGT IN DIE LANDESLIGA AUF 



 

 

Dennis Wego zuzuschreiben. Der 

Angreifer brachte es auf 52 Tore. 

Dass er damit nicht die Torschüt-

zen-Kanone gewonnen hat, ist auf 

die 54 Treffer von Henry Iddau 

(JSG Emstek/Höltinghausen) zu-

rückzuführen.  Den zweitbesten 

Torriecher beim TSV stellte Simon 

Wallmeyer unter Beweis. Er er-

zielte 23 Tore.  

Ein Großteil der Mannschaft geht 

altersbedingt die A-Jugend. Fünf 

Spieler bleiben in der B-Jugend. 

Gemeinsam mit ehemaligen C-

Junioren sowie Akteuren vom 1. 

FC Nordenham wird die Mann-

schaft als JSG Abbehausen/

Nordenham in die Landesliga-

Saison gehen. Betreut wird die 

Mannschaft von Nils Möhlmann 

(TSV) und Cagatay Catalcam 

(FCN).  Die JSG wird in der Landes-

liga unter anderem auf den SV 

Brake treffen, sodass zwei pa-

ckende Derbys garantiert sein 

werden. (rei) 
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24 Siege, ein Unentschieden und eine Niederlage: In der Bezirksliga waren die B-

Junioren des TSV Abbehausen das Maß aller Dinge. Dennis Wego (Dritter von links) 

verpasste mit 52 Toren knapp den Titel des besten Torjägers. Foto: Reiprich 
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Endspiel gegen Elsfleth im 9-Meterschießen gewonnen 

E1-JUGEND HOLT DEN KREISPOKAL 

D Die Fußballer der E1-

Jugend (Jahrgang 2007) 

mit den beiden Trainern Bernd 

Deters und Thomas Habbe kön-

nen auf eine erfolgreiche Saison 

zurückblicken. Wurde in der 

Hinserie die Qualifikation zum 

Aufstieg in die Kreisliga noch 

verpasst, dominierten die Jungs 

die Rückrunde in der Kreisklasse 

nach belieben.  

Sechs Siegen standen lediglich 

eine Niederlage und ein Unent-

schieden gegenüber und somit 

wurde die Kreisklassenmeister-

schaft vor dem TuS Jaderberg 

und dem SV Brake in einem pa-

ckenden letzten Auswärtsspiel in 

Jaderberg errungen. Musste hier 

ein Sieg her, um die Meister-

schaft gegenüber dem direkten 

Meisterschaftsanwärter TuS Ja-

derberg perfekt zu machen. Dank 

der tollen Unterstützung der E2-

Spieler Jarno Schröder und Sören 

Jöllerichs gingen die Jungs um 

Spielführer Jannik Möbus sogar 

mit 5:0 in Führung, bevor Jader-

berg noch auf ein Tor herankam. 

Riesengroß war die Freude der 

Spieler zum perfekt gemachten 

Gewinn der Meisterschaft beim 

direkten Konkurrenten, was dem 

Trainer mit einer Wasser- und  
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Apfelsaftdusche gezeigt wurde. 

Nun galt es die Anspannung noch 

weitere zwei Wochen in den Rei-

hen der Jungs aufrecht zu erhal-

ten, um eine tolle Saison mit 

dem Gewinn des Kreispokals zu 

krönen. Hatte man doch im Vier-

telfinale die Kreisliga-Fußballer 

des FC Nordenham mit 5:1 vom 

Platz gefegt, folgte im Halbfinale  

ein 2:0 gegen die aufopferungs-

vollen Junioren des SV Brake 

(Jahrgang 2008).  

Auch hier wurden die Jungs der 

E1 wieder hervorragend von den 

Kickern der E2 unterstützt und so 

war es  Bent Wintjen, der uns mit 

seinem 1:0 den Weg ins Finale 

schoss. Das Finale auf dem Abbe-

hauser Sportplatz gegen die star-

ken Kreisliga-Fußballer des TuS 

Elsfleth war dann an Spannung 

und Klasse kaum zu überbieten. 

Hatte das Trainergespann die 

jungen Fußballer doch dahinge-

hend eingeschworen, dass auch 

Eintracht Frankfurt, den großen 

FC Bayern im Pokalfinale nur des-

halb geschlagen hat, weil sie mit 

Kampf und Leidenschaft und 

dem unbändigen Willen, den 

Pott zu gewinnen, übermenschli-

ches geleistet haben.  

Schnell gingen die Jungs um 

Thomas Habbe und Bernd Deters 

mit 1:0 durch Fatih Demircier in 

Führung, die dann kurz vor der 

Pause von Tuarn Guel auf 2:0 

ausgebaut wurde. Die klare An-

sprache des Trainers in der Halb-

zeitpause, dass der Gegner nun 

alles daran setzen wird, das Er-

gebnis noch zu drehen, fand 

zwar Gehör, jedoch folgte bereits 

das 1:2 durch Elsfleth fünf Minu-

ten nach Wiederanpfiff.  

Obwohl Jannik Möbus mit einer 

tollen Einzelleistung im direkten 

Gegenzug den Zwei-Torea-

Abstand wiederherstellte, konn-

ten die Jungs die Führung nicht 

über die reguläre Spielzeit brin-

gen, sodass es zum alles ent-

scheidenden 9-Metereschießen 

kam.  Doch hier sollten die Abbe-

hauser mit ihrem überragenden 

Torwart Claas Hoppe die Ober-

hand behalten.  
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Konnte Claas den ersten 9-Meter 

halten, ließ er sich beim zweiten 

9-Meter des TuS Elsfleth selbst 

dadurch nicht beirren, dass der 

Strafstoß wiederholt werden 

musste. Nun hatte Kapitän Jannik 

Möbus die Entscheidung auf dem 

Fuß. Nervenstark ging er an den 

9-Meterpunkt und traf, was bei 

den Abbehausern zu großen Ju-

belstürmen führte.  

Als absolut sportlich und fair 

muss man hier abschließend  die 

Spieler des TuS Elsfleth erwäh-

nen, die für die Sieger bei der 

Pokalübergabe eine Gasse bilde-

ten und ihnen fair applaudierten. 

(Thomas Habbe) 

Zum Team gehören: Claas Hop-

pe, Torge Habbe, Paul Luther, 

Hannes Röder, Jannik Möbus, 

Eros Djivanides, Fatih Demircier, 

Turan Guel, Nicolas Tahden, Ar-

jen Büsing, Hanno Sloma, Lasse 

Sloma, Jarno Schröder, Bent 

Wintjen, Sören Jöllerichs und 

Hauke Deberding Trainer Bernd 

Deters und Thomas Habbe. 

So sehen Sieger aus: Die E1-Jugend des TSV Abbehausen hat das Kreispokal-

Endspiel gegen den TuS Elsfleth gewonnen. Foto: privat 



 

 

 

D er TSV Abbehausen hat 

die F-Jugend-Mini-

Weltmeisterschaft des Post SV 

Oldenburg gewonnen. Die Grün-

Gelben traten bei dem Turnier 

als Kolumbien an. Die Mann-

schaft der Trainer Matthias Hop-

pe und Moritz Wickner gewann 

alle Spiele. 

In der Vorrunde bekamen es die 

Abbehauser mit dem TuS Bloher-

felde II, Post SV Oldenburg III 

und dem SV Atlas Delmenhorst 

zu tun. Als Gruppensieger zogen 

die „Kolumbianer“ ins Achtelfi-

nale 

ein. Dieses gewannen sie mit 3:0 

gegen den VfL Oldenburg.  

Anschließend folgten Siege  ge-

gen Schwarz-Weiß Oldenburg 

(2:1) und gegen die TuS Eversten 

(4:2). Im Finale setzte sich der 

TSV im Neunmeterschießen ge-

gen den Post SV Detmold durch.  

Zum Team gehörten: Melvin 

Scholz, Anton Harbers, Josh 

Funk, Mika Eickhoff, Tammo 

Hoppe, Tarik Sakin, Etienne Rei-

mann, Johannes Menze, Keno 

Naundorf. (rei) 
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Turnier in Oldenburg souverän gewonnen 

F1-JUGEND HOLT DEN MINI-WM-TITEL 

Die F1 des TSV Abbehausen hat die Mini-WM in Oldenburg 

gewonnen. Sie ging als Kolumbien ins Turnier. Foto: privat 
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Keine Zeit mehr für die technisch perfekte Annahme 

NEUES VON DEN „ALTEN HERREN“ 

S eit über 35 Jahren trainie-

ren mittwochs die Männer, 

von denen einige über viele Jah-

re den Fußballsport des TSV Ab-

behausen geprägt haben. Na-

men wie Reiner „Stacho“ Ge-

bauer oder Horst Rebmann, letz-

terer hat diese Trainingsgruppe 

einst ins Leben gerufen, sind 

nicht nur unter Sportlern in Ab-

behausen wohl bekannt. Zu die-

ser „Mannschaft“ zählen noch 

immer 24 ehemalige Fußballer.  

Neben den regelmäßigen Trai-

ningsabenden mit anschließen-

der Mannschaftsbesprechung 

wird auch die Geselligkeit ge-

pflegt. Alle zwei Jahre findet  ein 

Trainingslager im Ausland statt. 

Früher von Teggel (Gerold Tegt-

meier), heute von Jürgen Block, 

immer im Sinne der Fitness der 

Mitreisenden geplant und orga-

nisiert, ist die Truppe begeistert 

und kaum einer fällt aus.  

Am Trainingsbetrieb können in 

der Regel nur 8 bis 10 Spieler 

teilnehmen. Verschiedene Grün-

de liegen vor: Verletzungen, 

wichtige private Termine, Ur-

laubsabwesenheit, höchst dring-

liche politische Sitzungen, bei 

dem einen oder anderen aber 

auch schlicht das Alter. Bei den 

anschließenden Besprechungen 

verdoppelt sich natürlich die Teil-

nehmerzahl.  

Die gleiche Trainingszeit am Mitt-

woch nutzen die von Stefan Har-

jes trainierten B-Jugend-Damen, 

14 bis 16 Jahre alte Mädchen. 

Einfach mal, weil bei beiden 

Mannschaften nicht genügend 

Aktive vor Ort waren, kam die 

Idee auf, doch mal gegeneinan-

der zu spielen. Gesagt, getan. 

Das anfangs müde Lächeln bei 

uns erfahrenen Fußballern er-

losch sehr schnell. Die jungen 

Damen spielen einen technisch 
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tollen Fußball, haben sichere 

Schüsse drauf und sind vom Trai-

ner taktisch sehr gut eingestellt. 

Das größte Problem bereitet uns 

älteren Kickern die enorme 

Schnelligkeit der Mädchen. Die 

Zeit, wie gewohnt einen Ball 

technisch perfekt anzunehmen, 

nach einem anspielbereiten Mit-

spieler zu schauen und dann ei-

nen Traumpass zu schlagen, 

bleibt nicht. Mindestens drei wie-

selflinke Spielerinnen haben den 

Ball schon abgelaufen und oft 

auch erfolgreich verwertet. Die-

ses Spiel gegen die Mädchen fin-

den jetzt schon fast regelmäßig 

statt, allen Beteiligten bringt es 

Spaß, eine spontane Idee wurde 

zu einem Erfolg. Die erste Da-

menmannschaft, der wir „Alten“ 

ganz herzlich zum Aufstieg in die 

Oberliga gratulieren, kann sich 

auf perfekt vorbereitete Nach-

wuchskickerinnen freuen. (Jochen 

Milde) 
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Onno Tepe sponsert für beide Teams Aufwärmpullover 

E1 UND E2 FREUEN SICH ÜBER PULLIS 

D Die Fußballer der E1-

Jugend  und der E2-Jugend 

freuen sich über eine Aufwärm-

pullover. Die Pullis wurden von 

Onno Tepe, Inhaber der Norden-

hamer Firma TePe Garten– und 

Landschaftsbau, überreicht.  

Die E2 schloss die Saison in der 

Kreisklasse Staffel 2 als Tabellen-

vierter ab. Drei Siege und drei 

Niederlagen - so lautete die Bi-

lanz des Nachwuchses. Die Jungs 

wurden von Michael Wendland 

trainiert. Er freute sich ebenso 

über die Aufwärmpullover wie 

Bernd Deters und Thomas Habbe 

- beide Trainer der E1.  

Die E1 wurde in der Kreisklasse 

Staffel 1 Meister. Zudem gewan-

nen die Grün-Gelben den Kreis-

pokal. Mehr zur erfolgreichen 

Saison der E1 und dem Finalsieg 

im Kreispokal gegen den SV Bra-

ke (5:3 nach Neunmeterschie-

ßen) lesen Sie auf den Seiten    

11 bis 13. (rei)  
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Unsere treuen Sponsoren 

FÖRDERUNG DES LEISTUNGSFUSSBALLS 

Für nur 25 Euro pro Jahr können Sie in diesem Heft ein Sponsoren-

feld erwerben. Damit unterstützen Sie den Leistungsfußball des TSV 

Abbehausen. Wir reservieren Ihnen für 4 Ausgaben im Jahr ein sol-

ches Namensfeld. Sie erhalten eine Spendenquittung für das Finanz-

amt, wenn Sie Ihre Geldspende an folgendes Konto überweisen: 

TSV Abbehausen 

IBAN: DE24 280 200 509 924 899 930  

BIC: OLBODEH2XXX bei der OLB Ellwürden 

Verwendungszweck: Leistungsfußball 

Reiner Gebauer (04731/4865) berät  Sie gerne! 
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Nr. 01 (17) 

Ralf Gebauer 

Rechtsanwalt 

Hamburg/

Nr. 02 (17) 

Uwe  

Schlack 

Nr. 03 (17) 

Sönke  

Heubauer 

Nr. 04 (3) 

Carola 

und Gertrude 

aus Schmalenfleth 

Nr. 05 (2) 

 

Niklas Budde 

 

Nr. 06 (17) 

 

Stasi 

Nr. 07 (10) 

Hergen 

Thien 

Nr. 08 (9) 

Die unglaubli-
chen 3 

Andrea, Mike 
und Cedric 

Nr. 09 (15) 

Ralf  

Logemann 

Die Katze 

Nr. 10 (16) 

Udo  Wilharm 

Ehrenvorsitzender  

TSV Abbehausen 

Nr. 11 (17) 

Gunter Wagner 

Sachsenpfeil 

TSV Abbehausen 

Nr. 12 (17) 

Hergen  

Ostendorf 

Teppichboden 
Verlege-Service 
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Nr. 13 (17) 

Sigi 

der Baulöwe 

Nr. 14 (17) 

Sigi 

der  

Trockenbauer 

Nr. 15 (17) 

Gunnar Melchers 

RA Fachanwalt für  

Familienrecht  

Nordenham 

Nr. 16 (17) 

Heiko 

Fenkohl 

Nr. 17 (17) 

Louisel  

Moosmüller 

Oberammergau 

Nr. 18 (17) 

TSV  

Abbehausen 

1. Herren 

Nr. 19 (7)  

HSV 

Jürgen 

Nr. 20 (7) 

Paulemann 

TSV 

Nr. 21 (17) 

Sigi 

TSV-Fan 

Hier  

könnte 

Ihr Name 

stehen! 

Nr. 23 (17) 

Winfried  

Korter 

 

Nr. 24 (17) 

T. B. 

TSV-Fan 

Nr. 25 (17) 

Rolly  

Ostendorf 

TSV-Fan 

Nr. 26(17) 

Horst 

Milotta 

Ortsratmitglied 

Nr. 27 (17) 

Manfred  

Kirsch 

TSV-Oldies 

Nr. 28 (9) 

Michael  

Wendland 

TSV Abbehausen 
Chef 

Nr. 29 (6) 

The Boerns 

(Helmut) 

Nr. 30 (17) 

TSV  

Abbehausen 

4. Herren 

Nr. 31 (11) 

Helmut  

Pfitzner 

der Schiri 

Nr. 32 (13) 

 

Mc Winni 

Nr. 33 (17) 

Eddy 

TSV-Fan 

Nr.34 (2) 

Tobias 

Thormählen 

Ortsbürger-
meister CDU 

Nr. 35 (17) 

Egon  

Barre 

Ellwürden 

Nr. 36 (17) 

Klaus  

Eckhardt 

Jugendabteilung 
TSV Abbehausen 



 

 

 

23 

Nr. 37 (6) 

Familie 

Matthias 

Hoppe 

Nr. 38 (17) 

TSV  

Abbehausen 

3. Herren 

Nr. 39 (17) 

Urlaubs-
gemeinschaft 

Sigi, Toni, & 
Bulli 

Nr. 40 (17) 

19.12.2005 

Jürgen Thien 
 

Ramon Thien 

Nr. 41 (17) 

SPD 

Charly Ranft 

Ortsratmitglied 

Nr. 42 (17) 

SPD 

Wolfgang  
Manninga 

Nr. 43 (2) 

Frank 

Voelkers 

Südkurve 

 

Nr. 44 (17) 

Doctore 

Skupin 

Nr. 45 (17) 

Werner 

Wieken 

„Ältestenrat“ 
Oldies 

Nr. 46 (9) 

Henry  

Baumgarten 

Schortens 

Nr. 47 (17) 

FDP 

Kruse/
Rebmann 

 

Nr. 48 (17) 

Putzbüdel 

Rebmann 

TSV Oldie 

Nr. 49 (16) 

Peter 

Locker 

Nordenham 

Nr. 50 (2) 

Otto 

Both  

 

Nr. 51 (8) 

Hier  

könnte 

Ihr Name 

stehen! 

Nr. 52 (9) 

Jürgen  

Kleemeyer 

ehem. TSV-
Keeper 

Nr. 53 (10) 

Hella Bessel 

TSV-Fan 

Nr. 54 (7) 

Dennis 

Lübben 

Raumaustatter 

Nr. 55 (17) 

TSV  

Oldies 

Nr. 56 (17) 

 

Herzilein 

Nr. 57 (15) 

Firma Lübben 

Dachdecker 

Nr. 58 (10) 

Fynn  

Roth 

Postbank  
Finanzberatung 

Nr. 59 (8) 

Sven Ratjen 
„MEIN MAKLER“ 

kostenloser Strom- 
und Gasvergleich  

Nr. 60 (15) 

Trommler 

Dietmar 
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Nr. 61 (17) 

Negreh  

Srebla 

genannt 
Hergen Albers  

Nr. 62 (16) 

Paradies 
EU Schlacht- und  

Zerlegbetrieb  
Ellwürder Str. 12 

Tel. 269933 

Nr. 63 (11) 

Wolfgang  

Herms 

Nr. 64 (15) 

Florian  

Beyer 

Der Allgäuer 

Nr. 65 (9) 

 

Die Blexer 

Nr. 66 (16) 

Michael  

Kleemeyer 

Der Gütige 

Nr. 67 (15) 

Konrad  

Hahnel 

„Der Gütige“ 

Nr. 68 (15) 

Werner  

Haffner 

TSV-Fan 

Nr. 69 (6) 

Manfred 

Plümer 

Nr. 70 (15) 

Harald  

Renken 
TSV Abbehausen 

Techn. Direktor 

Nr. 71 (13) 

August 

Behrens 

Nr. 72 (9) 

Sönke-Eisen-
Dieter  

Busch 

Nr. 73 (15) 

Gerold 

Spiekermann 

Nr. 74 (16) 

Karl-Heinz  

Sonder 
ABACUS electronic 

Musik wie Licht 
Nordenham 

Nr. 75 (16) 

Achim 

Zimmermann 

Nr. 76 (16) 

Achim 

Zimmermann 

Nr. 77 (16) 

Dietmar  

Brückner 

SPD Ratsherr 

Nr. 79 (7) 

www.gerdsbus 
fahrten.de 

Fahrten zu BL-
Spielen 

Nr. 80 (14) 

Erwin  

Tanzen 

Takahara 

Nr. 78 (14) 

Ralf  

von Norden 

RA Nordenham 

 

Fachanwalt für: 

Steuerrecht 

Familienrecht 

Insolvenzrecht  

Nr. 81 (15) 

Muckel 

Harms 

TSV-Fan 

Nr. 82 (6) 

Familie Helmut 

Bergstädt 

Nr. 83 (7)  

Paul 

Luther 



 

 

Die in Klammern gesetzte Zahl sagt aus, seit wie vielen Jahren das 

Sponsorenfeld bereits genutzt wird. 
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Hier  

könnte 

Ihr Name 

stehen! 

Nr. 85 (13) 

Peter  

Poppe 

Nr. 86 (13) 

Peter  

Poppe 

Nr. 87 (14) 

Anton  

Milz 

Eifel-Toni 

Nr. 88 (14) 

Rüdiger 

Plump 

Museumswart 

Nr. 89 (17) 

Reiner 

Gebauer 

TSV Abbehausen 

 

Nr. 90 (14) 

Reiner 

Behrens 

Maurer- und 
Fliesenarbeiter 

Nr. 91 (8) 

Jamshid 

Izadpanah 

der persische 
Medicus 

Nr. 92 (14) 

Rüdiger 

Plump 

Taxifahrer 

Nr. 93 (14) 

 

Fish-Cop 

Nr. 94 (14) 

1. FC Köln 

Andy 

Nr. 95 (13) 

 

Mc Winni 

Nr. 96 (4) 

Mätty‘s 

Mama 

Nr. 97 (4) 

Mätty‘s 

Papa 

Nr. 98 (3) 

Kriddl 

Der Dipper 

Nr. 99 (17) 

Gebauer Stein 

Rechtsanwälte 
Avocats 

Hamburg/Straßbourg 

Nr. 100 (17) 

Gästehaus 

Anne Marek 

Abbehausen 

Nr. 101 (3) 

Drogerie  

Bultmeier 

Nr. 102 (2) 

Julian  

Hasemann 

Hasi 
!!!Nur der SVW!!! 

Hier  

könnte 

Ihr Name 

stehen! 
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